
Offentliche Bekanntmachung der Stadt
Wegberg

6. Anderung des Flächennutzungsplanes,,Gewerbliche
Baufläche Hospitalstraße"

Bebauungsplan l-44, Wegberg - Hospitalstraße

Hier: Öffentliche Auslegung der Planentwürfe nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

Der Rat der Stadt Wegberg hat in seiner Sitzung am 12.03.2013 den
Aufstellungsbeschluss zur 6. Anderung des Flächennutzungsplanes ,,Gewerbliche
Baufläche Hospitalstraße" sowie am 1A.02.2014 den Aufstellungsbeschluss zum
Bebauungsplan l-44, Wegberg - Hospitalstraße gefasst.

Städtebauliche Zielsetzung der Planung ist es, die für ein bereits bestehendes.
Betonwerk notwendige Planungs- und Stando(sicherheit zu schaffen.

Die Plangebiete der 6. Flächennutzungsplanänderung ,,Gewerbliche Baufläche
Hospitalstraße" sowie des Bebauungsplanes l-44 liegen nördlich der ortslage Busch,
angrenzend zur Hospitalstraße. Die genaue Abgrenzung der Gebiete ist aus den
beigefügten Ka(enausschnitten ersichtlich.

Gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen die Entwürfe zur 6. Anderung
des Flächennutzungsplanes,,Gewerbliche Baufläche Hospitalstraße" sowie des
Bebauungsplans l-44, Wegberg - Hospitalstraße mit Begründung incl. Umweltberichl
und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden
umweltbezogenen Stellungnahmen während der Offenlegung zu jedermanns
Einsicht aus.

Die nachfolgend genannten umweltbezogenen Stellungnahmen werden offengelegt:

. FFH - Verträglichkeitsstudie vom lnstitut für Vegetationskunde Ökologie und
Raumplanung, Düsseldorf, aus 2008

. Artenschutzrechtliche Prüfung vom lnstitut für Vegetationskunde Ökologie und
Raumplanung, Düsseldorf, aus 2010

. Schalltechnische Untersuchung der Firma ADU cologne, lnstitut für
lmmissionsschutz GmbH, Köln, über die Lärmimmissionen in der Umgebung
einer Anlage zur Herstellung von Betonprodukten vom 28.07.2015

. Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
sowie der anerkannten Naturschutzverbände aus der frühzeitigen
Behördenbeteiligung

. Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus
Öffentlichkeitsbeteiligung

der frühzeitigen
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Die ausliegenden Unterlagen können im Zeitraum

vom 22.05.2018 bis einschließlich 29.06.2018

im Rathaus Wegberg, Rathausplatz 25, 5. Ebene (Fachbereich Planen-Bauen-
Wohnen) während der Dienststunden eingesehen werden.

Dienststunden sind:
montags bis freitags vormittags
montags, mittwochs, donnerstags nachmittags
dienstags nachmittags

von 08.30 Uhr bis '12.00 Uhr,
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr.

Während der Auslegung können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift bei der Stadtverwaltung abgegeben werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung
über die 6. Anderung des Flächennutzungsplanes ,,Gewerbliche Baufläche
Hospitalstraße" sowie des Bebauungsplans l-44, Wegberg - Hospitalstraße
unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren lnhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren lnhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht
von Bedeutung ist (§ 4a Abs.6 BaUGB).

Weiter wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne von § 4 Absatz 3
Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können. (§ 3 Abs. 3 BaUGB)

lnformalionen zu umweltrelevanten Aspekten wie die Umweltauswirkungen der
Planung auf die nachfolgend aufgelisteten Schutzgüter sowie deren
Wechselwirkungen sind in den Umweltberichten beschrieben und bewertet.
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Es sind folgende Arten umweltbezogener lnformationen verfügbar:

Schutzgut Thema der Begründung (Umweltbericht)
/ Gutachten

Vorliegende Stellungnahmen
zum ieweiligen Schutzgut

Mensch . lmmissionen (Gewerbelärm ausgehend
vom Betriebsgelände; Verkehrslärm durch
An- und Abfahrten, Luftschadstoffe durch
Fahrzeuge und Maschinen,
Staubentwicklung)

. Wohn- und Freizeitwert (Verkehrslärm)

. Schalltechnische Untersuchung der Firma
ADU cologne (Gewerbelärm ausgehend
vom Betriebsgelände; Verkehrslärm durch
An- und Abfahrten)

. Schallschutzmaßnahmen (Neue
Betonmischanlagen, organisatorische
Maßnahmen)

. Kreis Heinsberg
( Brandschutzdienststelle)

. Kreis Heinsberg
(Gesu nd heitsa mt)

. Kreis Heinsberg (Untere
I mmissionsschutzbehörde)

. Kreis Heinsberg (Amt für
Umwelt und
Ve rke h rspla n u ng ). Öffentlichkeit

Tiere und
Pflanzen

Artenschutz (untersuchte Tier- und
Pflanzenarten sowie deren Lebensräume
u.a. Fledermausarten, Fische, Reptilien,
Amphibien, Vögel)
lmmissionen (Lärm, Schadstoffe, Staub,
Bewegungsunruhe, optische Effekte) durch
Betrieb
Eingriffe in Natur und Landschaft und deren
Ausgleich
Lage im Landschaftsschutzgebiet,
umgeben von Waldflächen

zu FFH-Gebiet und
sowieVogelsch utzgebiet

Oberflächengewässern
FFH-Verträg lichkeitsstudie
Schalltechnische Untersuchung der Firma
ADU cologne (Gewerbelärm ausgehend
vom Betriebsgelände; Verkehrslärm durch
An- und Abfahrten)

Nähe

. Kreis Heinsberg (Untere
I mmissionsschutzbehörde)

. Landesbetrieb Wald und
Holz NRW

. Kreis Heinsberg (Amt für
Umwelt und
Verkehrsplanung)

Boden . Bodenfunktionen (Grundwasserschutz)
. Bodenabtrag und Bodenverunreinigung
. Verdichtung / Versiegelung
. Ausgleich für Ein§riff
. Untergrundbeschaffenheit
. Bergbaubedinge Einflüsse und

Bodenschätze (Bodenbewegungen durch
Grundwasseranstieo)

. Bez.Reg. Arnsberg (Abt.6 -
Bergbau und Energie)

. Landwirtschaftskammer
NRW

. Kreis Heinsberg (Amt für
Umwelt und
Verkehrsplanung)

. Öffentlichkeit
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Die Planunterlagen werden ferner auf der Stadtplanungsseite der Stadt Wegberg im
lnternet unter dem nachfolgenden Link bereitgestellt und können dort eingesehen
werden:

htto ://www. o-sp. de/weq berq/

Hier besteht während des Auslegungszeitraums die Möglichkeit Einwendungen und
Stellungnahmen zu den Planunterlagen auch online abzugeben.

Wegberg, den 03.05.201 8

Der Bürgermeister

Schutzgut Thema der Begründung (Umweltbericht)
/ Gutachten

Vorliegende Stellungnahmen
zum ieweiliqen Schutzgut

Wasser . Bodenwasserhaushalt (Schmutzwasser,
Oberflächenwasser, Wasser aus
Produktion)

. Oberflächenwasser (Vermeidung des
Abflusses in die Schulzgebiete)

. Entwässerung (Versickerung)

. Grundwasserschutz (Lage im
Wasserschutzgebiet)

. Grundwasserabsenkung und -anstieg (in
Abhängigkeit von den
Sümpfungsmaßnahmen, Veränderung
Grundwasserstand)

o FFH-Verträolichkeitsstudie

. Bez.Reg. Arnsberg (Abt. 6 -
Bergbau und Energie)

. Kreis Heinsberg (Amt für
Umwelt und
Verkehrsplanung)

Luft und
Klima

o lmmissionen aus Ziel- und Quellverkehren
sowie des Betriebsgeländes
(Luftschadstoffe, Staub)

. Microklima durch dichten Waldbestand

. Kreis Heinsberg (Amt für
Umwelt und
Verkehrsplanung)

Landschaft . Landschaftsbild ( Ba u höhen besch rä nku ng,
Wahrnehmbarkeit)

. Laqe im Landschaftsschutzqebiet

. Kreis Heinsberg (Untere
Landschaftsbehörde

. Öffentlichkeit
Kultur- und
sonstige
Sachgüter

. Baudenkmäler (im weiteren Umfeld,
Erschütterungsauswirkungen,
Sichtbeziehungen, Nutzung)

o LVR-Amt für
Denkmalpflege

. Öffentlichkeit
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